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Einladung zum Themenabend 

Das Ocean Race, ein Hobbysegler und  
10.000 Off-Shore Meilen auf einer VO65 

 

Xaver Kettele verantwortet Marketing und Presse beim Austrian Ocean Race Project – 
mit Leidenschaft statt Budget. Der Beweis, dass man auch ohne Geld, ohne lange 
Tradition und ohne Sicherheitsnetz an den Start des härtesten Team-Sportevents der 
Welt kommen kann. 
 
In seinem Vortrag erzählt er, wie ein österreichisches Team „mehr recht als schlecht“ 
den Weg ins Ocean Race findet, warum renommierte Marken trotzdem mitziehen – und 
wieso Eurosport lobt, obwohl das Konto leer ist. 
 
Er spricht über Marketing unter Extrembedingungen, über Glaubwürdigkeit, die man 
sich nicht kaufen kann, und darüber, dass man sich das Recht, bei Sturm am Ruder zu 
stehen hart verdienen muss – mit 7.000 Seemeilen Erfahrung auf einer der 
kompromisslosesten Yachten der Welt – der VO65. 
 
Mit Geschichten vom The Ocean Race, der RORC Transatlantic Regatta, der NYYC 
Transatatlantic Regatta und noch vielem mehr gibt Xaver einen ehrlichen Blick hinter 
die Kulissen des Offshore-Segelns. 
 
Nicht aus der Perspektive eines Profis – sondern eines Hobbyseglers, der gelernt hat, 
dass Perfektion überschätzt wird. Und dass man mit Haltung, Ausdauer und ein 
bisschen Sturheit verdammt weit kommen kann.  
Mehr Infos auf www.instagram.com/austrianoceanracing/ 
 

www.instagram.com/austrianoceanracing/
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Der Anlass findet am Dienstag, 27. Januar 2026, um 19 Uhr in der Brasserie LIPP im 
«Salle Montparnasse» an der Uraniastrasse 9, 8001 Zürich statt. 
 
Direkt in der Urania Sternwarte neben dem Parkhaus Urania liegt die Brasserie LIPP. 
Der Hauptbahnhof Zürich ist in wenigen Minuten zu Fuss zu erreichen.  

Im Anschluss an das Referat besteht die Gelegenheit zu gemütlichem Beisammensein 
bei Speis und Trank in der Brasserie LIPP oder im The Lion Pub. 

 

Ich freue mich auf das zahlreiche Erscheinen und grüsse freundlichst 

Martin Gusset 


